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daß statt dessen die bloße Vorlegung der Rechnung des Bürgerhospitals zu Köln, in welchem
die p. S. untergebracht gewesen ist, um so weniger genügte, als in keiner Weise zu ersehen ist,
welche Beträge an allgemeinen Verwaltungskosten unter dem, von dem Bürgerhospitale liquidirten,
diese Verwaltungskosten unzweifelhaft mit umfassenden Pauschalsatze von 20 Silbergroschen täglich
enthalten sind,

daß der Armenverband des Unterstützungswohnsitzes aber, nach §. 30 des Reichsgesetzes vom
6. Juni 1870, zur Erstattung von allgemeinen Verwaltungskosten der Krankenhäuser so wenig in
dem Falle verpflichtet erscheint, wenn der vorläusig verpflegende Armenverband den Hülfsbedürftigen
in einem fremden. — wie in dem Falle, wenn er ihn in einem ihm selbst zugehörigen Kranken-

hause untergebracht hat.

G. Post-Wesen.

Uebersicht
über die während des II. Quartals 1874 im deutschen Reichs-Postgebiete

eingerichteten und aufgehobenen Postanstalten.

1 Eigenschaft der elngerlchteten bez. .
l ; - l

Ortsbezeichnung 7 ausgehobenen Posaansaal. Ober-Postdirektions-Bezirk.

A. Eingerichtete Postanstalten.

Audun-le-Tiche Postagentur Metz.
Banfe do. Arnsberg.
Bauschlott do. Karlsruhe in Baden.
Beidenfleth do. Kiel.
Bertha-Dorotheen-Hütte do. Liegnitz.

Bilderweitschen do. Gumbinnen.
Virkenseld (Bhf.) do. Trier.

Blankenloch do. Karlsruhe in Baden.
Boge do. rankfurt am Maln.

Burkhardtswalde « do. resden.
Camenz i. Schles. (Bhf.) Poslexpedition Breslau.
Conde-Northen Postagentur etz.

do. Oldenburg.
do. Frankfurt a. d. Oder.
do. Metz.

(Stadlpost Berlin) do. Berlin.
do. Breslau.
do. Arnsberg.
do. Karlsruhe in Baden.
do. Kiel.
do. Gumbinnen.

Postexpedition Erfurt.
Poslagentur Oldenburg.
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Orlsbezeichnung.
Eigenschaft der eingerichteten bez.

aufgehobenen Postanstalt.
Ober--Postdirektions-Bezirk.

dem „Inselsberg“

Landwehrhagen
Lanz
Lindenberg bei Verlin (Stadtpost

Verlin)
Lobstädt

Snmi (Reg.-Bez. Stralsund)bach
Khra
Lohsa
Matzenheim

hlen
Münster (Ober-Lahnkreis)
Neudorf im Rheingau
Niederhagenthal
Niederwenigern

berembt

Oberlößnitz
P
Plettenberg (Bhf.)
Nittermannshagen
Nositz in Sachsen-Allenburg
Rottleberode

Schmograu
Sinn

Sterzhausen
Stoßweier

Waddewarden

Weidenhausen

Wendisc denWilhelms
Wbelaeherg bei Kassel

Willingshausen

B. Aufgehobene Postanstalten.

Neuendorf (Reg.-Bez. Koblenz)

Postagentur

(während des- Semmere)
Post * ur

de

Postexpeditlon
Postagentur

(während Sommerk)Postagentur

Postagentur

Constanz.
Oldenburg.
Dusseldorf.
Arnsberg.
Stettin.

Erfurt.

Braunschweig.Potsdam.
Berlin.

Leipzig.
Stettin.

Stroßburg i. E.Kassel.
Liegnitz.

See#sn i. E.

am Main.

am Main.

am Main.

i. E.

Dresden.

Braunschweig.
osen.

2
2

3
Arnsberg.
Schwerin i. M.
Leipzig.
Halle a. S.
Breslau.

Frankurt am Main.Ka

Sisun i. E.
Halle a. S.

Oldenburg.
Kassel.
Köslin.
Gumbinnen.

asse

Kassel.

Koblenz.
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Unzureichend frankirte Briefe aus Ceylon.

Nach einer Uebereinkunft mit der Königlich großbritannischen Postverwaltung kann fortan auch bei unzureichend
frankirten Briefen von der Insel Ceylon den Adressaten auf ihren Antrag der Werth der Kolonialmarken er-
stattet werden, sofern die Beförderung auf dem Wege über Brindisi oder England stattgefunden hat.

Berlin W., den 20. Juni 1874.

Kaiserliches General-Postamt.

Uebertragung der Postverwaltungs-Geschäfte für die Kreise Wetzlar und Schmalkalden an die Kaiser-
lichen Ober-Postdirektionen in Frankfurt a. M. bz. Erfurt.

Durch Allerhöchsten Erlaß vom 12. Juni ist angeordnet worden, daß vom 1. Juli ab die Postverwaltungs-
Geschäfte für den Kreis Wetzlar von dem Geschäftsbereiche der Kalserlichen Ober-Postdirektion in Koblenz
abgezweigt und der Kaiserlichen Ober-Postdirektion in Frankfurt a. M. zugetheilt, und die Postverwaltungs-
Geschäfte für den Kreis Schmalkalden von dem Geschäftsbereiche der Kaiserlichen Ober-Postdireklion in
Kassel abgezweigt und der Kaiserlichen Ober-Postdirektion in Erfurt übertragen werden.

Im Kreise Wetzlar liegen: das Postamt in Wetzlar, die Postexpeditionen in Braunfels, Ehringshausen,
Kroffdorf, Leun, Niederkleen und Stockhausen, Reg.-Bez. Koblenz, sowie die Postagentur in Hohensolms.

Zum Kreise Schmalkalden gehören: das Postamt in Schmalkalden, die Postexpeditionen in Barchfeld,
Brotterode, Herrenbreltungen, Klein-Schmalkalden und Steinbach-Hallenberg, Reg.-Bez. Kassel, sowie die Post-
agentur in Seligenthal.

Berlin W., den 20. Juni 1874.

Kaiserliches General-Postamt.

Eröffnung der Eisenbahn Magdeburg-Zerbst.

Die Eisenbahn zwischen Magdeburg und Zerbst wird am 1. Jull eröffnet und von demselben Termine ab
zur Beförderung von Postsendungen jeder Art benutzt werden. Durch den Hinzutritt dieser Eisenbahn wird
eine neue Eisenbahnroute zwischen Magdeburg und Leipzig über Zerbst, Roßlau in Anhalt, Dessau, Bitterfeld
und Delitzsch hergestellt, auf welcher Eisenbahn-Postbüreaus in Wirksamkeit treten. Dieselben sind dem Eisen-

bahn-Postamte Nr. 7 in Magdeburg zugewiesen.
An der neuen Eisenbahn liegen, außer den Postämtern in Magdeburg und Zerbst, welche bereits zu

den Eisenbahn-Postanstalten gehören, die Postanstalten in Biederitz und Gommern, welche der Zahl der Eisen-
bahn-Postanstalten hinzutreten.

Berlin W., den 30. Juni 1874.

Kaiserliches General-Postamt.

7. Konsulat-  Wesen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben im Namen des Deutschen Relchs den Kaufmann
Nlcolaus Danies in Riohacha (Columbien) zum Vlze-Konsul des Deutschen Reichs zu ernennen geruht.

Der Kaiserliche Konsul Adolph Rosenthal in San Francisco ist gemäß §. 20 des Gesetzes vom
8. November 1867 zur Abhörung von Zeugen und zur Abnahme von Eiden allgemein ermächtigt worden.

Berlin, Carl Heymann's Verlag. — Druck von F. Hoffschläger in Berlin.
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